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E

13 –18 Uhr Familientag Zoologie: 
Bionik – Was  Menschen von Reptilien 
lernen können E

14 –18 Uhr  Verzieren von Ostereiern 
nach sorbischer Tradition mit 
Familie Zobel E

Advents-Spectaculum rund um die 
Museumsinsel Kamenz E

13 –18 Uhr Familientag Geologie: 
Sand vom Strand E

E

10 Uhr Exkursion am Tag des Geotops: 
J. Czoßek, Museum der Westlausitz 
Kamenz: Steinbrüche in Kamenz und 
Umgebung (bitte anmelden)

E

E

E

E

17 –18 Uhr Naturkundliche Exkursion: 
T. Sobczyk, Hoyerswerda: 
Schmetterlinge der Lausitzer Heiden
(bitte anmelden)

14 Uhr Führung durch die aktuelle 
Sonderausstellung Reptilien – 
Faszination Vielfalt

14 Uhr Führung durch die aktuelle 
Sonderausstellung Reptilien – 
Faszination Vielfalt E

E

6 – 9 Uhr  Naturkundliche Exkursion: 
Dr. W. Nachtigall, Sächsische Vogel-
schutzwarte Neschwitz: Vogelstimmen 
im Frühling (bitte anmelden)

13 –18 Uhr Familientag Stadtgeschichte 
Geschröpft und angeegelt – Heilen auf 
traditionelle Weise

19 Uhr Eröffnung der Ausstellung: 
Künstler aus der Region – „Sagen aus 
Sachsen und Böhmen“ Malerei 
und Grafik E

18 –24 Uhr Lange Nacht der Kirchen 
und Museen: Sagen aus der Lausitz E

9 +14 Uhr Kinder-Sommer-Akademie: 
Sesam öffne dich! – Wer hat die 
schönsten Schätze ? (bitte anmelden) E

9 +14 Uhr Kinder-Sommer-Akademie: 
Sesam öffne dich! – Wer hat die 
schönsten Schätze ? (bitte anmelden) E

9 +14 Uhr Kinder-Sommer-Akademie: 
Sesam öffne dich ! – Wer hat die 
schönsten Schätze ? (bitte anmelden) E

10 –12 Uhr Archäologische Exkursion: 
F. Koch, Museum der Westlausitz Kamenz : 
Die Ostroer Schanze (bitte anmelden)

10  –14 Naturkundliche Exkursion: 
O.  Zinke, Museum der Westlausitz Kamenz: 
Wanderung durch das Dubringer Moor 
(bitte anmelden)

13 –18 Uhr Hofparty Archäologie: 
Schatzsuche zwischen Leidenschaft   
und Forschergeist E

19 Uhr Öffentlicher Vortrag der 
NABU Regionalgruppe Kamenz: 
A. Winkler, Limbach-Oberfrohna: 
Oasen in der Agrarlandschaft (Film)

19 Uhr Öffentlicher Vortrag des För-
dervereins: Dr. H. Bahr, TU Dresden: 
Was lehrt uns trocknende Speisestärke 
zur Entstehung von Basaltsäulen? E

E

10 –18 Uhr Internationaler Museumstag
Eintritt frei im Elementarium!

20 –22 Uhr Naturkundliche Exkursion:
S. Teufert, Bischofswerda: Froschkonzert
mit Laubfrosch und Rotbauchunke
(bitte anmelden) E

19 Uhr Eröffnung der Ausstellung:
Ex Oriente Lux – Schätze aus
Oberlausitzer Privatsammlungen E

8 –11 Uhr Naturkundliche Exkursion:
M. Zischewski, Sächsische Vogelschutz-
warte Neschwitz: Kiebitz und 
Silberreiher – Vogelzug im Teichgebiet 
Entenschenke (bitte anmelden)

19 Uhr Öffentlicher Vortrag des Förder-
vereins: K. Kühne, Hamburg: 
Tote erzählen vom Leben – Ausgrabungen 
auf dem Gräberfeld Weißkollm

E

F. Koch und Dr. S. Krabath: 
Arbeitsgespräch zur ehrenamtlichen 
Bodendenkmalpflege (bitte anmelden)

19 Uhr  Vortrag: F. Koch, Museum der 
Westlausitz Kamenz : Germanen, Römer, 
alte Schätze – Die Spätrömische 
Kaiserzeit in der Oberlausitz E

E

E
19 Uhr  Vortrag: R. Steffan, Dresden:
Die Bilderwelt des tibetischen 
Buddhismus E

19 Uhr  Vortrag: H. Trapp, Klipphausen:
Was treiben Kolkraben in den ersten 
Lebensjahren? – Ergebnisse eines
Markierungsprojektes

E

19 Uhr  Vortrag: A. Plontke -Lüning, 
Universität Jena: Byzanz – Weltmacht 
des Mittelalters

19 Uhr  Vortrag: Dr.  A. Kühl,
TU Bergakademie Freiberg: 
Beziehungen zwischen Geologie, 
Geomorphologie, Klima und den ersten 
Niltal-Kulturen E

10 –18 Uhr Tag des offenen Denkmals: 
Kultur in Bewegung – Reisen, Handel 
und Verkehr
Eintritt frei im Elementarium! E

19 Uhr  Vortrag: R. Leder,
Universität Leipzig: Der Andesit von 
Mammendorf – Eine kleine 
Geschichte der Zeit E

19 Uhr  Vortrag: U. Prokoph, Dresden: 
Wunderwelt Terrarium E 19 Uhr  Vortrag: Dr. T. Seifert, 

TU Bergakademie Freiberg:
Lagerstätten und mineralische Rohstoffe 
in Sachsen E

19 Uhr  Vortrag: Dr. H. Stäuble, 
Landesamt für Archäologie Dresden: 
Faszinierende Wissensspeicher – 
Bandkeramische Brunnen in Sachsen E

19 Uhr  Vortrag: Dr. J. Muletz,
University at Buffalo: Rätselhafte 
Schriftsteine – Grapholithen Mittel-
deutschlands E

19 Uhr  Vortrag: Dr. U. Zöphel, Landes-
amt für Umwelt, Landwirtschaft und 
Geologie: Die neue Rote Liste der Wirbel-
tiere im Freistaat Sachsen

19 Uhr  Vortrag: F. Richter, Großenhain:
Im Reich der Biber

E
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